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Vorwort

Hausaufgaben sollen der Nachbereitung des im Unterricht bearbeiteten Stoffes und der Vor-

bereitung auf weitere Inhalte dienen. Sie helfen bei der Festigung und Übung des durch-

genommenen Schulstoffs, sind jedoch meist so gestaltet, dass die Kinder sie ohne Freude 

machen.

Der vorliegende Band soll einerseits helfen, Hausaufgaben für Schülerinnen und Schüler

wieder attraktiver zu machen. Andererseits soll er dazu beitragen, die im Unterricht schon 

vielfach zum Tragen kommende Handlungsorientierung auch auf die Hausaufgabenzeit zu 

übertragen.

Bei der Bearbeitung der vorliegenden Action-Hausaufgaben müssen die Kinder nach draußen 

gehen, ihre Umwelt beobachten, mit realen Gegenständen arbeiten, basteln, Interviews füh-

ren und vieles mehr. Sie werden so zu selbstständigem Denken und Arbeiten angeregt und 

vertiefen Inhalte durch deren Anwendung im Alltag.

Die Themen orientieren sich an den Lehrplänen, können aber auch für andere Themen-

bereiche entsprechend übernommen werden.

Viel Spaß mit dem vorliegenden Band wünscht Ihnen

Sandra Sommer
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Hinweise

  Zusammenleben

Regeln und Rituale ––––

Dienste  � Karte 2: Dienstplan in entsprechender Anzahl kopieren.

Familienformen  � Karte 3: Zweimal kopieren, damit vier Person befragt werden können.

Spielen  � Karten 1 und 4: Es sollen Zweier- oder Dreier-Gruppen gebildet wer-

den.

 � Karte 2: Es bietet sich an, eine Spielstunde einzubauen, in der die 

Spiele ausprobiert werden können.

Kinder aus anderen 

Ländern
 � Karte 2 baut auf Karte 1 auf.

Wo Kinder leben ––––

  Öffentliches Leben

Die Schule  � Karte 3: Falls eine Schulhomepage existiert, wird ein Internetzugang 

benötigt.

Interviews  � Es müssen Gruppen eingeteilt und die Interviewaufträge verteilt wer-

den.

Öffentliche 

Einrichtungen

 � Karte 2 + 3 bauen auf das Thema „Öffentliche Einrichtung: Feuer-

wehr“ auf und sollten jeweils  in Verbindung mit Karte 1 eingesetzt 

werden. Der Versuch auf Karte 3 darf nur im Beisein eines Erwach-

senen durchgeführt werden!

 � Karten 6 und 7 bauen auf das Thema „Öffentliche Einrichtung: Post“ 

auf und sollten jeweils in Verbindung mit Karte 5 eingesetzt werden. 

Ein Malwettbewerb und Unterrichtsmaterial zum Thema „Post“ gibt es 

auch auf der Homepage der Deutschen Post.

Freizeiteinrichtungen  � Karte 2: Es müssen Gruppen eingeteilt und die Aufgabenkarten ver-

teilt werden.

Berufe ––––

Feste feiern  � Karte 3 und Karte 4 können sowohl mit Karte 2 (Adventsfest) als 

auch mit Karte 5 (Frühlingsfest) verwendet werden, selbstverständ-

lich auch in Kombination mit einem ganz anderen Fest.

 � Karte 3: Die Aufgabe soll zu zweit bearbeitet werden. Am besten wird 

der Tonkarton für das Plakat den Schülern mitgegeben.

 � Karte 5: Buntes Tonpapier sollte den Schülern mitgegeben werden. 

Für die Durchführung des Spiels werden Strohhalme benötigt.
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  Sich in Raum und Zeit orientieren

Raumerfahrungen –––

Raumerkundungen  � Karte 1: Es sollte sich auf eine Papiergröße für das Haus geeinigt 

werden.

 � Karte 2: Der Pflanzenplan muss in entsprechender Anzahl kopiert 

und ausgeteilt werden.

Zeit messen –––

Tageslauf –––

Wochenlauf –––

Jahreslauf  �  Karte 2: Dominokarten auf möglichst festes Papier kopieren.

  Natur

Materialien –––

Wasser  � Es sollten zu allen Übungen, die an Gewässern stattfinden, die 

Gefahren dieser Gewässer besprochen werden.

 �  Für Karte 4 und Karte 5 sollen Zweier- oder Dreiergruppen gebildet 

werden.

Tiere –––

Pflanzen  � Karte 2: Die Abbildung der Wasserpest ist Wikipedia entnommen. 

Eventuell kann den Schülerinnen und Schülern eine Farbabbildung 

zur Verfügung gestellt werden.

Bäume –––

Naturphänomene  � Karte 1: Die Filtertüten sollten den Schülerinnen und Schülern zur 

Verfügung gestellt werden.

  Körper

Was mein Körper 

kann
–––

Training für meinen 

Körper
–––

Entwicklung des 

Körpers
–––

Meine Sinne  � Karte 3: Eventuell schon im Voraus Filmdosen sammeln.

Körperpflege und 

-schutz
–––

Gesunder Körper  � Karte 2 wird in Kombination mit einer normalen Hausaufgabe 

verwendet.
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Regeln und Rituale 1
Name: 

 

Aufgabe: Notiere eine Woche lang, welche Regeln oder Rituale 

in deiner Familie stattfinden.

Die Wörter können dir dabei helfen.

Unsere Regeln und Rituale:

Essen •  Gebet •  Spielen

Wecken •  Einschlafen •  Aufstehen
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Regeln und Rituale 2
Name: 

 

Aufgabe: Befrage mindestens fünf Menschen, ob sie tägliche Rituale haben.

Notiere:

Regeln und Rituale 3
Name: 

 

Aufgabe: Welche Regeln begegnen dir auf dem Schulweg?

Schreibe alle kurz auf:


